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SPAR Österreich GruppeSPAR Österreich Gruppe

Globalisierung des Fleischmarktes Globalisierung des Fleischmarktes 

Was erwartet sich der Konsument?Was erwartet sich der Konsument?



11.05.2005SPAR - Andreas Pfattner

SPAR Österreich GruppeSPAR Österreich Gruppe

4,39 Mrd. €
+ 2,5 %

0,75 Mrd. €
+ 26,1 %

0,30 Mrd. €
+ 12,1 %

0,43 Mrd. €
+ 13,2 %

1,13 Mrd. €
+ 0,1 %

SPAR Österr. Gruppe
4,39 Mrd. €
+ 5,2 % Wachstum auf 2004
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Daten & FaktenDaten & Fakten
Mitarbeiter in der SPAR Österreich Gruppe 51.700

SPAR und EUROPSPAR Supermärkte 2.102

Selbständige Kaufleute 
SPAR Supermarkt

1050

INTERSPAR 
(inkl 22 Kaisers und 7 Maximärkte) 117

INTERSPAR Restaurant 75

Hervis Sportwear 84 



11.05.2005SPAR - Andreas Pfattner

 

    Daten und Fakten 
 
 
 

Gesamtdaten  2004 2003 Veränderung 
    
Konsolidierter Umsatz HUF 184.424 Mio.

(€ 706.5 Mio.) 
HUF 146.306 Mio.

(€ 560,47 Mio.) 
+ 26,1% 
(+ 26,1%) 

    
 
Mitarbeiter *) 7.522 

 
7.156 

 

- bei Bewertung als  
  Vollzeitkräfte 6.809 

 
6.909 

 

  davon Lehrlinge 581 347  
    
*) Mitarbeiter sind beschäftigte Personen inkl. Teilzeitkräfte (ohne Karenz und Militärdienst) 
 

 Anzahl Geschäfte Verkaufsfläche m² 
 2004 2003 2004 2003 

     
INTERSPAR 18 16 80.974 73.418 
SPAR 113 115 70.922 72.990 
Kaisers 22 22 30.653 30.653 
Gesamt 153 153 182.549 177.061 
     
 

 
 

  
 

Strukturdaten 
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8 Standorte für Fleischverarbeitung8 Standorte für Fleischverarbeitung

Marchtrenck (A)

Wörgl (A)

St. Pölten (A)Dornbirn (A)

Graz (A)

Föderlach (A)

Bolzano (IT)

900 Mitarbeiter
50.000 m2 Produktionsfläche
Jährliche Produktion
114.000 to Frischfleisch
30.000 to Wurstwaren

Bicske (HU)
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Maximale LebensmittelsicherheitMaximale Lebensmittelsicherheit

IFS 
Qualitätssicherungssystem
Zertifizierung Anfang 2006
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Schweinefleisch aus Tradition

4,3 kg
 6%

28,4 kg
 40%

3,3 kg
 5%

35,1 kg 
49%

Schweinefleisch Rindfleisch Geflügel Innereien

Jährlicher pro-Kopf
Verbrauch 2002

„Tradition verpflichtet!“
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Was erwartet der Kunde bei Fleisch ?

Konstante beste Qualität
Komptente Beratung
Information über Herkunft
Zubereitungshinweis

Absolute Frische
Große Auswahl
Lebensmittelsicherheit
Günstigen Preis
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VertrauenskreislaufVertrauenskreislauf

Apettiliche
Präsentation
Apettiliche
Präsentation

Ausgezeichnete
Qualtität

Ausgezeichnete
Qualtität

Nachvollziebare
Herkunft

Nachvollziebare
Herkunft

Unabhängige 
Kontrolle

Unabhängige 
Kontrolle

Große AuswahlGroße Auswahl

Interessante PreiseInteressante Preise

Lebensmittel-
sicherheit

Lebensmittel-
sicherheit

Maximale FrischMaximale Frisch
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SPAR und das „AMA Gütesiegel“SPAR und das „AMA Gütesiegel“
… die höchste Auszeichnung für beste Fleischqualität in Österreich!
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VerkettungsprinzipVerkettungsprinzip

Transport ohne 
Kühlkettenunter-

brechung

Zuschnitt und
Zubereitung

Teilstück
Vermarktung

Schlachtung Lebenviehtransport

Haltung, Mast
und Tiergesundheit

Gezielte 
Ferkelerzeugung

FutteranbauGenußvoll Essen

Präsentation
Beratung
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Höchste SchweinefleischHöchste Schweinefleisch-- und Fettqualitätund Fettqualität
Fett-Qualität muß erfüttert werden!
• Jodzahl < 58      = sehr gut geeignet

58 – 61  = gut geeignet
61 – 62  = knapp akzeptabel
> 62      = nicht akzeptabel

Hohe Anteile von Mais, Hirse, Weizne, Sojabohnen, fetten Fischmehlen, 
Ölschroten und Küchenabfällen bewirken ungünstige Jodzahlen

Fleisch-Qualität  wird erzüchtet!
• pH 1 < 6
• pH 24 PSE < 5,4 – 5,8 > DFD

(Pale Soft Exudative)< Qualitätsfleisch >(Dark Firm Dry)
- Umgang vor der Schlachtung mit den Tieren 
- Erbbedingte Stressanfälligkeit – gezielte Rassenauswahl bei 
Kreuzungen 

• Intramusklärer Fettanteil
- deutliche Rassenunterschiede   
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PreisentwicklungPreisentwicklung
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Bestand Schwein 2004Bestand Schwein 2004

26236

25446

17396

15168

13407

11140

8972

6319

4787

4059

2915

3125

0 5000 10000 15000 20000 25000 30000

Deutschland

Spanien

Polen

Frankreich

Dänemark

Niederlande

Italien

Belgien

England

Ungarn

Tschechien

Österreich

-1%
5,6%

-5,7%
-0,6%

3,4%
-3,5%

-2%
-0,7%

-1,1%
-17,4%

-11,9%
-4%

%=Entwicklung zu 2003



11.05.2005SPAR - Andreas Pfattner

Ziel und Erwartung von SPAR UngarnZiel und Erwartung von SPAR Ungarn

•Begeisterte Konsumenten

•Ausgezeichnete Qualität

•Nachvollziehbare Herkunft

•Unabhängige Kontrolle

•Vergleichbare Preise
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